
GEMISCHTER CHOR  NEERACH NIEDERHASLI 
 
Generalversammlung vom 10. Februar 2012 im Saal des Rest. Wilder Mann, 
Neerach 
 
Eröffnungslied: Fahrtenlied, Nr. 126 

 
Traktanden 
 1.  Begrüssung, Appell 
 2.  Wahl der Stimmenzähler 
 3.  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 11.Febr. 2011 
 4.  Abnahme des Jahresberichtes 2011 der Präsidentin 
 5.  Abnahme der Jahresrechnung 2011 
 6.  Tätigkeitsprogramm fürs Jahr 2012, neuer Turnus Abendunterhaltungen &  
      Kirchenkonzerte 
 7.  Festsetzung des Jahresbeitrages 2012 
 8   Zusatzwahl Vorstandsmitglied 
 9.  Mutationen und Auszeichnungen 
10. Abstimmung über Namen, „Uniform“, Fahne 
11. Budget 2012 
12. Verschiedenes 
 
 
Nach einem guten Nachtessen, offeriert vom GCNN, singen wir das Eröffnungslied. 
Beginn der GV: ca. 21.00 Uhr 

 
 
1. Begrüssung 
 
Die Präsidentin V. Büchi begrüsst unseren Ehrenpräsidenten Albert Meier sowie die Ehrenmitglieder, 
den Dirigenten W. Heusser und alle Mitglieder. 
Die Einladung wurde den Chormitgliedern termingerecht übergeben, bzw. zugestellt. 
 
Appell:. 
           Entschuldigt: Renato Ballarini, Maya Baumann, Agnes Bühler, Ruth Brütsch, Hans Erb,  
           Vreni Schreiber, Bea Stüssi, Gisela und Kurt Weyermann, Renat und Gody Vontobel   
           Anwesend:         36 Stimmberechtigte 
           Absolutes Mehr: 19 



2. Stimmenzähler 
 
Ruth Merki und Ernst Bühler werden mit Applaus gewählt. 
 
 

3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 11.Febr. 2011 
 
Das Protokoll wurde den Mitgliedern mit der Einladung zugestellt. Es werden keine Einwände 
erhoben, das Protokoll der Aktuarin E. Herb wird einstimmig angenommen. 
 
 

4. Abnahme Jahresbericht 2011 der Präsidentin 
 
Auch den Jahresbericht der Präsidentin haben alle mit der Einladung erhalten. Käthi Peter verdankt 
ihn, er wird einstimmig und mit Applaus gutgeheissen.  
 

5. Abnahme der Jahresrechnung 2011 
 
Eine Zusammenfassung der Jahresrechnung 2011 erhalten alle Mitglieder zusammen mit der 
Einladung.  
Einnahmen aus Vereinsanlässen sind netto total Fr.7'637.70, übrige Einnahmen Fr. 11'077.15, und die 
übrigen Ausgaben belaufen sich auf Fr. 16'121.15, es resultiert ein Gewinn von  
Fr. 2'593.70 .      
Die Vizepräsidentin dankt den Revisorinnen Rös Meier und Marianne Brändli für ihre gute Arbeit. 
Fritz erläutert kurz die verschiedenen Punkte der Rechnung, besonders die Hintergründe der Spenden 
für Pigna aus den beiden Kirchenkonzerten. Wie beschlossen hat man dieses Jahr gewisse Spesen 
wie Werbung, Versand usw. abgezogen, dafür den Betrag um Fr. 1622.90 aus der Chorkasse auf 
Fr.3'000.00 aufgrundet.  
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen und mit Applaus an Fritz verdankt. 
 

6. Tätigkeitsprogramm 2012 
 
Das provisorische Jahresprogramm ist der Einladung zur GV beigelegt worden. V. Büchi korrigiert ein 
Datum (Schreibfehler), statt 2.9. ist 22.9 für die Mithilfe beim MVN richtig. Vreni erklärt, warum diesmal 
etwas weniger Anlässe fixiert wurden. Es soll noch Platz für spontane Annahmen von Einladungen 
anderer Vereine bleiben. Ausserdem schlägt der Vorstand neu einen Dreijahresturnus für Auftritte vor. 
Das wären somit folgende Konzertdaten:  
2013 Januar        Abendunterhaltung (26.1. Neerach, 2.2. Niederhasli) 
2014 November   Kirchenkonzert 



2016 Januar        Abendunterhaltung 
 
Ruth Merki fragt nochmals an, ob Interesse für einen Besuch der Kürbisbeleuchtung Rudolfstetten 
besteht. Nur 4 Stimmen sind dafür, der Anlass wird nicht ins Jahresprogramm aufgenommen. 
 
Das Jahresprogramm 2012 wird nun einstimmig angenommen.     
              

7. Festsetzung des Jahresbeitrages  
 
Wie vom Vorstand beschlossen und der Versammlung einstimmig angenommen, wird der 
Mitgliederbeitrag wiederum bei 50.- (aktiv) und 20.- (passiv) belassen. Angekündigt wird jedoch, dass 
eine Erhöhung für nächstes Jahr in Erwägung gezogen wird. 
 

 
8.Wahlen 
 
Dieses Jahr ist kein Wahljahr, somit sind alle Vorstandsmitglieder, Präsidentin, Direktion, 
Vizedirektion, Musikkommission, Fähnrich und Revisoren wiedergewählt. 
Mäggi Duber wird als neues Mitglied für den seit Jahren in Unterzahl amtierenden Vorstand 
vorgeschlagen. Sie wird für das Amt der Festwirtin vorgesehen und mit Applaus einstimmig gewählt. 
 

9. Absenzen, Mutationen und Auszeichnungen 
 
Bestand 1. Jan. 2011: 48 Mitglieder 
Austritt : Doris Huber 
Eintritt :  16.3.11 Martha Steiner 
Bestand 31. Dez. 2011: 48 Mitglieder  
 
Käthi Peter - als Stellvertreterin von Renata Vontobel - kann einige sehr fleissige Sängerinnen und 
Sänger ehren:  
            
           1 x gefehlt hat: Käthi Peter 
           2 x gefehlt haben: Vreni Dabrowski, Dorli Jakob, Ruth Merki, Maria Ottinger, Dieter  
                Jeschke, Hans Altenberger, Hans Erb,  
           Sie erhalten ein kleines Geschenk für ihr fast lückenloses Erscheinen. 
 
Jubilare: 30 Jahre Mitgliedschaft feiert Fritz Roth, er erhält einen Früchtekorb und Applaus für  
                  seine Treue zum Chor. 
             10 Jahre im Chor singen Agnes Frey, Dodo Hoffmann und Ruth Merki. Die Präsidentin  
                  gratuliert und die Versammlung applaudiert. 



 
Vreni verdankt nun Willy Heussers unermüdlichen Einsatz für den Chor, sei es bei den Proben, an 
öffentlichen Auftritten und auch in organisatorischen Belangen. Alle SängerInnen besuchen die 
Proben sehr motiviert und freuen sich auf eine weitere Zusammenarbeit mit unserem Dirigenten. Er 
erhält 3 Flaschen Wein und einen tosenden Applaus. Willy versichert uns, das wir als Chor immer 
besser werden, was für ihn natürlich erfreulich und motivierend ist. 
 
Unserem Vizedirigenten Ernst Bühler danken wir für seine Einsätze im vergangenen Jahr mit 2 
Flaschen Weisswein. 
 
Margrit Gehring schreibt nun seit einem Jahr jedem Mitglied eine Geburtstagskarte, dafür danken wir 
ihr ganz herzlich, sie erhält eine Packung Pralinen.   
 
Vreni bedankt sich auch bei allen Mitgliedern für ihre geleisteten Einsätze und dem Vorstand für die 
gute Zusammenarbeit.  
 
Last but not least wird unserer Präsidentin Vreni Büchi ein Blumengutschein überreicht. Die 
Vizepräsidentin bedankt sich bei Vreni im Namen des Chores.  
 

10. Abstimmung über Namen, Uniform und Fahne 
 
An der GV 2010 ist eine Findungskommission (FiKo) zur Abklärung betr. neuem Namen, neuer Fahne 
und neuem Tenu gegründet worden ( Neufindung als Folge des Zusammenschlusses der beiden 
Chöre im Jahr 2008 ). Mäggi Duber, Silvia Widmer, Beat Lienhard und Marcel Wanner haben einen 
Fragebogen erstellt, bei dem die Mitglieder versch. Varianten für einen anderen Namen ankreuzen 
oder auch selber Vorschläge aufschreiben konnten. Nach Auswertung der Antworten sind Vorstand 
und FiKo gemeinsam zum Schluss gekommen, den jetzigen Namen  
( Gem. Chor Neerach Niederhasli ) beizubehalten. Die versammelten Chormitglieder begrüssen 
diesen Entscheid mit grossem Applaus und stimmen dem Entscheid mit nur zwei Gegenstimmen zu. 
 
Marcel W. hat in der Fahnenfabrik Heimgartner in Hinwil abgeklärt, ob man die bestehende Fahne 
abändern könnte. Dies ist möglich und würde ca. 10 Mal weniger als eine Neuanfertigung kosten. 
Marcel lässt eine Abbildung der abgeänderten Fahne zirkulieren. Man hat nun beide 
Gemeindewappen schön nebeneinander harmonisch ins bestehende Sujet einfügen können. Die 
Arbeit wird Fr.2'700.00 kosten. Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
Tenu: Der Vorstand hat zusammen mit der FiKo beschlossen, dass der Chor zu diversen Anlässen 
auch in verschiedenen Outfits auftreten wird. Nachdem man sich ( als zweite Variante neben der 
bestehenden: schwarz-weiss mit türkis ) auf die Grundfarbe schwarz mit farbigen Accessoires geeinigt 
hat, begutachteten die vier Mitglieder verschiedene Farben und Formen der Schals, Einstecktücher 
und Fliegen. Drei Damen und zwei Herren führen an der GV die ausgewählten zweifarbigen Schals 



sowie die orangen Fliegen der Herren vor. Das Tenu überzeugt und wird mit nur einer 
Stimmenthaltung angenommen. Die Kosten der Accessoires werden vom Chor übernommen, die 
schwarze Grundbekleidung ( Mä: Hemd, Fr: Bluse od. anderes Teil, Beinbekleidung schon vorhanden) 
bezahlt jedes Mitglied selber. 
 

11. Budget 2012 
 
Das Budget 2012 sieht etwas weniger Einnahmen vor wegen fehlendem „Chränzli“ (s. Trakt. 6) und 
den besonderen Ausgaben für die Fahnenänderung, für Outfit-Accessoires u.a. mehr. Der Posten 
Vereinsanlässe steht Fr.7'600.00 im Minus, übrige Einnahmen sind mit Fr.8'900.00 
im positiven Bereich und die übrigen Ausgaben sind mit Fr.22'590.00  ebenfalls höher als üblich. 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 

12. Verschiedenes 
 
Arbeitseinsätze anderer Vereine: Käthi Peter liest einen Brief der DR Niederhasli vor. Die Frauen der 
Damenriege stellen sich nicht mehr zur Verfügung, uns beim Chränzli zu helfen. Im Anschluss 
entsteht eine Diskussion, wie man das „Helferproblem“ lösen könnte. Vorgeschlagen wird 
Selbstbedienung an den Anlässen mit Essen (z.B. Chränzli), mit der Variante Selbstbedienung nur für 
Getränke, Essen würde serviert. Es werden verschiedene Beispiele genannt, wo diese Form bestens 
geklappt habe. Wir beschliessen, am nächsten Chränzli dieVariante Getränke -> Selbstbedienung / 
Essen -> Service einmal auszuprobieren. 

 
Abendunterhaltung Jan./Febr. 2013: Mäggi hat im Hinblick aufs Theater bereits weitere Mitspieler 
gewonnen, möchte aber noch mehr Meldungen von Chormitgliedern, die eine Rolle übernehmen 
könnten. 
 
Vorstandsessen: Die Versammlung stimmt dem von der Vereinskasse bezahlten Essen (bei dem auch 
die Musikkommission, der Dirigent und der Vizedirigent eingeladen sind) einstimmig zu. 
 
Chorreise: Dieses Jahr wird die zweitägige Reise von den Herren aus dem Tenor organisiert.  
Beat und Fritz stellen uns zwei vielversprechende Varianten vor, die eine mit der Bahn an den 
Genfersee, die andere mit dem Car in den Jura. Letztere wird mit 20 Stimmen angenommen,  Die 
Bahnreise erhält nur 8 Stimmen, 7 Mitglieder enthalten sich der Stimme. 
Die 2-tägige Reise wird uns also nach Kerzers ins Papilliorama, anschl. nach Murten zu einer 
Stadtrundfahrt und schliesslich nach Fribourg in ein Viersternhotel zum Uebernachten führen. Am 
zweiten Tag gehts weiter nach Creux du Van, La Brévine, Saut du Doubs, La-Chaux-de-Fonds, zur 
Taubenlochschlucht und via Solothurn heimwärts. 
 
Chlausfeier: Die Damen der Alt-Stimmen übernehmen die Organisation für die Feier im Dez. 



Sängerfest in Eglisau: Die Vizepräsidentin Käthi Peter erläutert nochmals den Tagesablauf in Eglisau. 
Sie wünscht, dass möglichst alle Chormitglieder mitsingen werden, viele haben sich schon 
eingetragen, die restlichen sollten dies noch vor den Sportferien tun. Unser Liedvortrag ist vormittags 
ca. 10 Uhr, anschliessend begeben sich die hiefür Angemeldeten aufs Rheinschiff (15 Fr.), das 
Nachtessen ist im Festzelt an einem für uns reservierten Tisch. 
 
Die nächste GV findet am 15. März 2013 statt.   
 
 
Schluss der GV: ca. 23 Uhr,  Schlusslied: In der Abendstund Nr. 241 
 
Neerach, 15. Febr. 2012 
 
 
 
 
Die Präsidentin:   Vreni Büchi                                  die Aktuarin:    Elsbeth Herb 
 


